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Sehospicken .DieEndeNo¬
vemberdesVorjahresdurchdenWie¬
ner MagistratausRechnungder
mal Wassenstiftung ,meister¬
genErkrankungender Lungeum
Respirationsorganein dasSee¬
HoppeKerkenneentsendeten35

den Saa¬
hieher zurückgekehrt .Beiei¬
dernwardie Heilungeinevoll¬
ständige ,17erscheinenbedenken
gebessert,16gebessert.DieGerichts¬
zunahmeschwankt zwischen5

ge¬
meinbefindender Kinderist ein
sehrzufriedensstellendes

Militärappflicht.DieVerzeichnisse
derin WienheimalberechtigtenMili¬
ertappflichtigenundihreEinreichung
in die Verlassenfür dasTaxa
1904liegenvom11bis25 .April

. J .beidenmagistratischenBezirks¬
andernzuröffentlichenEinsicht
auf .DieKappflichtigensindin
demVerzeichnissejenesBezirkes,
in welchemsie zurZeitihrer
letztenEinvernehmunggewohnt
haben ,eingetragen ,dieaußer¬
halb Wien oder imAuslande
wohnhaftenjedochin demVerzeich¬
nissedesmagistratischenBezirks¬
amtes für denBezir¬

EduardStrauß70 .Geburtstagder
geschäftsführendeVerbürgermeister
Dr .Neumayerhat an den k .k .
sobaldirektor .Eduard
StraußanläßlichderVollendung

des20 .LebensjahresnachstehendesSche¬
bengerichtet .DasschöneselteneFol¬
fest ,welchesEuerWohlgeboren
dieserTagebegehen,wirdjederWe¬
nerfreudigen ,dankbarenHerzens
mit Ihnenfern zu einemMen¬
schenaller fleißigenSchaffenhaben
er das Kürsche
ErbeIhresunsterblichenVatersund
Ihrer unvergeßlichenBrudernicht
nur treulich gehütet ,undgepflegt
sonderndurcheineFülleentzücken
der Condichtungenvermehrt

dieMusikgeschichtewirdSie
aber nicht blos als denEigenen
eines großenMeisterszuverzeich¬
nenhaben ,die OriginalitätIhrer
Werke,IhrevollendetenLeistungen
als feinfühlender ,eleganterInter¬
greternsterundheitererMusik
sichern Ihneneinenbesonderen
Platzin derReihederjenigen ,die
Ihren berühmtenNamentragen .

Und wie die Kerker¬
ters undIhrer Bruderwerden
auchIhre WerkeunddieErin¬

rungdaran ,wieSiespielten
im In -und Auslandefortleben
unddie falschenReizesoman¬
cher musikalischenModeüber¬

dauer
dieWürdigungIhrerVerdienste

umdenRufunsererVaterstadt
als MusikstadtsowiedieAner¬
kennungIhres derGemeinde
stets bewährtenEntgegenkommens
bestimmenmich ,Ihnenhochgeehrter
HerrDirektor ,zurVollendungIhres
LebensjahresnamensderReichs¬
hauptu .ResidenzstadtWennwie¬
auch im eigenen Namendie
aufrichtigstenundwärmsten

Glückwünschedarzubringenund
meinerlebhaftestenHoffnungaus¬

druckzuverleihen ,daßSieim
nochrecht langein geizigeru .
körperlicherRustigkeiterhalten
bleibenmögen.

VereinzurFörderungderösterrei¬
chischenSchiffahrt.Diesedenauslan¬
dischenGottenvereinennachgebildete
VereinigunghieltinihremLokal
1 .BeziehhabvergassedieKon¬
stituierungihresAktionskomitersab¬

zu
Obmann,disponentMoriSchrecker
zumObmann-Stellvertretergewählt
werden .EswürdedieDeklegung
undAussendungeinerBroschüre
beschlossen ,welcheeingehendie
ausschließlichpatriotischenZiele
undZweckedes Vereinesder¬
legt ferner wirdeinNamen.
Komitergebildetwerden ,welches
nochin dieserSacheneineFestlichkeit
veranstaltensoll .Schließlichwürde
dieEinsendungeinerDeputation
anAdmiralv .Spannbeschlossen,wel¬
chersichdenBestrebungendesOstern
flossenessympathischgegenüber¬

stellte

JohannStrausDenkmalder
StadtrathatnacheinemBerichtedes
M .Bielolarekgrundsätzlich
genehmigt ,daß das zurech¬
lende Johan Studen¬
in der Gartenanlageaufdem
Franz Josef an auf dervon
DenkmalKomiter inVorschlag
gebrachtenStellenichtderVer¬
derlorgesseaufgestelltwerde.
die definitive Entscheidungwird
demZeitpunktevorbehalten ,bis
das zur Ausführungbestimmte
Projektvorliegt .



Subventionen.DerStadtrathat
nacheinemBerichte des M .D.
Frau ,der Kinderbewahranstaltin
„Elisabethinum ,in OberN .Seiteine
Subventionvon1000Kronenpro¬
1904undeinen einmaligenBau¬
betragvon2000Kronen ,nacheinem
BerichtedesM .Oppenberger ,dem
VereineSäuglingsschutzzurErrich¬
lung einer Filiale imLeopold¬
städter KinderspitaleeineSubven¬
tion von 300 Kronenbewilligt .
für Weihnachtsbeteilunghatder

nachteilichStadtratfolgendenVereinenSub¬
ventionen bewillig demVerein¬
ErdbergerKinderfreunde50x
demchristlichenGeselligkeits-und
WohltätigkeitsvereinUrbanitas
100 MdemH .JosefKnaben¬
Allein in Wien100 M ,dem
humanierenGeselligkeitsverein¬
Reinweger 50 f demzum
Geselligkeits-u .Wohltätigkeitsver¬
ein ,LandstraserKinderliebe100f
demhimVereinChristkindge¬BekleidungarmerSchulkinder

in 5 .Bez .60 demHrn .Ver¬
ein Weihnachtsbaum ,dieBier
200r ,demGegendieserzum
Verein ,Christkind ,dem
KomiterzurErhaltungder
Knabenbeschäftigungs -u .Ver¬

pflegsanstalt einfeld .Be .
500R .demhin .Vereinu .Pfeifen
klub .Rudlichim10 .Bez .50x
demhimGeselligkeitsverein ,Gute
Freundeam12 .Bez .50 %,dem
Wohltätigkeitsverein ,Kinderliebe
im 13 Bez .200 f demumVer¬
einRudolfsheimerFreundschafts¬

bund 50 ,den him Bund
die lustigen Rudolfsheider50x
demhum .Verein ,Weihnachtsfreude

derLithographen,u .Kindrucker
50 R .demsumGeselligkeitsver¬
verein ,LustigeBrüderim16 .Bez.
150M ,demzumGeselligkeitsver¬
einGlücksstern in 16 .Bez .50x
dempatriotischenWohltätigkeits¬
vereinEdelsinnein17 .Bez.
150M ,demhin .Verein .Die
Pilger im18 .bey200 ,dem
BrigittenauerSpar -u .Vorschußver¬
ein 20t ,demChristl .u .Verein¬
KinderliebezurBekleidunger¬

merSchulkinderchristlicherKon¬
fessionam20 .Bezirk60Kronen.

StädtischesLagerhaus.DerStadt.
rat hatnacheinemBerichtedesM.
Wessel,dieErrichtungeinerGerste,
putzereiimstädtischenLagerhause
u .zw .mitelektrischemBetriebenach

dem jeder
Nemerkagenehmigt.DerMagistrat
wurdeangewiesen ,mit dieserFirma
wegenErgänzungdesProjektshin¬
stlichdervonderLagerhausver¬
waltungzubezeichnendenbaulichen
u .maschinellenDetailsinVerhand¬
lungzutreten .

sene Armensale .DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedesM.
Brauniß ,dieWahlderHerren
WilhelmOberbauerundFranz
Zwo zu Armen des
BezirkesRudolfsheimbestätigt.



Platterfalle in Wien .Ausdem
RathauswirdunsfolgendesKom¬
nigezugemittelt .

MitRücksichteraufdieunrichte
genBerichtemehrerTagsblätter.
über der Auftreteneinzelner
Blatenfälle in WienwirdNach¬
stehenderbekanntgegeben:Imhohe
1905sindinWiendreiBlättern,
falle vorgekommen,dererstebe¬
traf einenrussischenDeserten

. . ,der am19 .Jännerschon
krank aus VorschauinWien
einlangte ,am20 .Jännerin
desFranzJosefSpitalaufge¬
nommenu .am20 .Febuaraus
diesemgeheiltentlassenwurde.
DerzweiteBetrafdie am24 .
habenaus CharkowinRuß¬
landzugericht20Jahralte
MutterJ .J .im 5 .Bezirk ,
welcheam6 .Märzl .J .indas
FranzJosefSpitalaufgenommen
se ,wo sie sich den
inPflegebefindet .BeideFalle
sind es imAuslandegeworben
Insectionenklargestellt .Der
dritteFall ,betriffteinenseit
JahrenineinemTuchgeschäfteim
1 .Bezirkbeschäftigen54Jahre
allenStrafzetenP .C .welcher
weder mit Waren nochmit
KundeneinenVerkehrhatteu .
am10 .MärzmitMariellen
anderFranzJosefSpitalab¬
gegebenwurde,wodieKran¬
heit als Blatternerkannt
wurde.EsfehltjedochjedeBezie¬
hungdiesesKrankheitshaltes
zu demersten inherige
JahrvorgekommenenBlatternfall,
wiezusämtlichenBlatterertra¬
kungendesVorjahres .DieSa¬
tätsbehördehatin jedemeinzelnen

dieserFällemitallerUmsicht
umfassendeVorkehrungenzu
EinlanhaltungeinerWeiterver¬breitungderKrankheitgetrof¬
fen .Es war jedoch inmen
diesen hätten nie einAnlass ,
dieDesinfektionauchdieVer¬
nichtungder Warenauszudeh¬
nen .Wennauch dieProven¬
desletztenFallesbishernicht
vollständigklargestelltist ,so
liegt dochdie Vermutungan¬
nachsten ,das dieInfektion
durcheineWohnungsgenossen¬in SchwesterdesErkrankener¬
folgte ,welchenachlängerem
AufenthaltimAuslandeun¬
Februard .J .hieherzuge¬
kehrtist .Esistentschieden¬
wahr ,dasderletztereKrank¬
entfall mit Seidenwarenin
Beziehungsteht .Essinddaher
auchalleAngaben,welchedie
VernichtungvonWarenüber¬
hauptu .vonSeidenwaren
insbesondernbetreffenwoll

der
u .speziell bei derFirma
Schoppist wederimVorjahreanlässlichdesKrankheitshaltes
nochseitherfürdieBehördeeine
Veranlassunggewisen ,die
VerrichtungvonWarenanzu¬

ordn .
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